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In unserem genannten Artikel wurden
teilweise Abbildungen verwandt, die
auf dem Artikel von Malzer und Schuler
¹Die Komponentenausrichtung beim
Oberflächenersatz des Kniegelenkesª in
der Orthopädischen Praxis, Heft 3,
März 1998, basieren. Neben anderen
Vorlagen sollten diese Abbildungen le-
diglich als Vorlage und Muster für neu
zu erstellende Graphiken dienen. Die
weitgehende Übernahme beruht auf un-
serer Unachtsamkeit bei der Überprü-
fung der Druckvorlage. Diesen Fehler
bedauern wir.

Desweiteren bedauern wir, die Ar-
beit von Malzer, U. und Schuler, P. nicht
im Literaturverzeichnis aufgeführt zu
haben.

Malzer U, Schuler P (1998) Die Komponentenaus-
richtung beim Oberflächenersatz des Kniege-
lenkes. Orthopädische Praxis 34: 141±146
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